
Multilinguale Kompetenz ist eine zentrale Qualifikation für die Sicherung beruflicher Perspektiven von Hochschulabsolvie-

renden in einer zunehmend globalisierten Welt. Die Hochschulrektorenkonferenz und die EU-Kommission setzen sich explizit 

für Mehrsprachigkeit in Studium und Lehre ein und fordern „ein breit gefächertes und hochwertiges Unterrichtsangebot in 

den Bereichen Sprachen und Kultur“. Mit der internationalen Ausrichtung ihres Lehrangebots gewinnen Hochschulen auch an 

Attraktivität für ausländische Studierende und junge Forschende und fördern gleichzeitig ein internationales und innovatives 

Lern- und Forschungsumfeld für deutsche Studierende. In ihrer Internationalisierungsstrategie definiert die Hochschule Trier 

daher den Ausbau fremdsprachiger Lehre unter dem Aspekt der internationalen Profilschärfung als wichtiges strategisches 

Ziel. Unter dem Leitthema

„Mehrsprachigkeit in Studium und Lehre: Wege zur curricularen Einbindung fremdsprachiger Lehre“

vergibt die Hochschule Trier in diesem Jahr zum vierten Mal einen mit 1.500 € dotierten Sonderpreis für internationale Lehre, 

um die Arbeit international engagierter Lehrender zu honorieren und innovative internationale Lehrkonzepte der Öffentlichkeit 

vorzustellen. Hierzu gehören Konzepte zum Ausbau fremdsprachiger Lehre von der curricularen Verankerung fremdsprachiger 

Module oder Projekte im Rahmen deutschsprachiger Studiengänge über die Entwicklung von Studiengängen mit doppeltem 

Abschluss mit einer oder mehreren ausländischen Partnerhochschulen bis hin zur Konzeption komplett fremdsprachiger oder 

mehrsprachiger Studiengänge. 

Vorschlagsberechtigt sind alle Angehörigen der Hochschule Trier. Vorschläge können formlos bis zum 15. Oktober 2023

■	 unter Angabe des/der Lehrende/n 

■	 des Fachbereichs 

■	 des Titels der Lehrveranstaltung/des Studiengangs und der 

■	 Darstellung des Konzeptes

auf maximal 3 Seiten an   lehrpreis-international@hochschule-trier.de eingereicht werden. Möglich sind sowohl bereits 

durchgeführte Studienangebote als auch Ideenskizzen für neue fremdsprachige Lehrangebote, zu deren Umsetzung finanzielle 

Unterstützung gesucht wird. Alle Vorschläge werden generell nach im Folgenden benannten Kriterien beurteilt:

■	 Qualität der Lehre: Die Bewerberinnen und Bewerber sollten sich durch didaktische Konzepte und Methoden auszeichnen,  

die sicherstellen, dass sowohl Lehrende als auch Lernende über ausreichende Sprachkenntnisse zur Vermittlung und zum  

Erwerb der Fachinhalte verfügen. 

■	 Innovationsgrad: Die Bewerberinnen und Bewerber sollten neue Ansätze entwickelt haben, um Mehrsprachigkeit im  

Unterricht zu integrieren und die Lernenden zu einem Denken und Handeln als Global Citizens anzuregen.

■	 Nachhaltigkeit & internationaler Mehrwert: Die Bewerberinnen und Bewerber sollten nachweislich einen nachhaltigen  

Beitrag zur Internationalisierung der Fachlehre leisten. 

Das Auswahlgremium setzt sich aus Vertreterinnen und Vertretern des Präsidiums, des International Office, des Projekts 

„Hochschule Trier International“ und einer studentischen Vertretung zusammen. Die Preisverleihung erfolgt am Tag der Lehre 

2024. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Frau Kathrin Franzen:  franzen@hochschule-trier.de | Tel.: 0651-8103-504 

Internetseite des Lehrpreises:  www.hochschule-trier.de/go/lehrpreis

AUSSCHREIBUNG SONDERPREIS FÜR INTERNATIONALE LEHRE 2023
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